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Private Briete stecken wir üblicherweise in ein Couver! und
schreiben den Namen derjenigen Person darauf, an die wir
die Botschaft richten. Sobald wir einen Brief veröffentlichen,
z.B. ein Leserbrief, zeigen wir unsere Absicht, den Inhalt an
möglichst viele Adressaten zu richten. Dabei versuchen wir,
unser Anliegen verständlich zu formulieren.

Graffitis von A nach B zu schicken, würde die Post vor unlösbare

Probleme stellen. Wer mit Graffiti eine Botschaft senden
will, für den haben sich graue Wände als am praktischsten
erwiesen. Im Gegensatz zu öffentlichen Leserbriefen erheben
Spray-Bilder aber keinen Anspruch auf Allgemeinverständ-
lichkeit. Im Gegenteil: Graffiti ist eine Art Geheimsprache,
deren Code sich nicht so einfach knacken lässt. Dazu sind sie
trotz typischen, immer wieder auftauchenden formalen
Elementen zü individuell. Umso bemerkenswerter jedoch, dass
die Sprayer für ihre Geheimbotschaften die Öffentlichkeit
beanspruchen. Dies wäre zu vergleichen mit privaten
Liebesbriefen, die für eine Leserschaft von mehreren tausend
erscheinen. Da die Graffitis aber verschlüsselt sind, besteht
keine Gefahr der Entblössung. Dies ist wiederum zu vergleichen

mit dem öffentlichen Liebesbrief, dessen Sprache nur
die geliebte Person versteht

jiji

Will jemand mit einem Graffiti eine Botschaft an die
Bevölkerung machen, dann entweder durch allgemeinverständliche

Offenlegung eines Inhalts, wie es einst Martin Luther an
der Pforte der Wittenberger Schlosskirche getan hat, oder
durch die bewusste Wahl des Ortes, an dem er es anbringt.
Graffitis sind also auch für Nichteingeweihte mehr als bloss
nichtssagende Schmierereien. Nur schon der Ort, an
welchem ein Graffiti angebracht wird, spricht oft eine klare
Sprache.

Graffiti ist Kunst, Positionierung contra Staat, Mutprobe,
Sachbeschädigung und Selbstverwirklichung in einem und
wird von Sprayern - obwohl stets mit Decknamen
unterzeichnet - oft als ein Ausbrechen aus dem Niemandsein
empfunden. So haben auch Graffitis ohne offensichtlichen
Inhalt zumindest eine soziale Aussage.

Vorwiegend an grauen Betonwänden sichtbar, stellen Graffitis

aber auch eine Reaktion auf die Gestaltung unserer Städte
dar. Tragisch dabei ist, dass für die lebensfeindliche Gestaltung

gewisser Stadtteile nicht deren Planer bestraft werden,
sondern jene, die mit farbigen Zeichen auf solche Katastrophen

hinweisen.
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